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Karrais und Jung: Abwanderung ins illegale Glücksspiel geht unvermindert
weiter

Ausschussmehrheit hört sich noch nicht mal die Argumente an.

Zur Ablehnung der Petition am Mittwoch zum Erhalt von Arbeitsplätzen bei den Spielhallenbetreibern
erklärt der Sprecher für Glücksspielfragen, Daniel Karrais

 

„Im Petitionsausschuss des Landtags kam die Petition der Spielhallenbetreiber zur Abstimmung, mit der
der Abbau von Hunderten von Arbeitsplätzen und dem mittlerweile evidenten Abgleiten der Spieler in die
unkontrollierte Illegalität thematisiert wurde. Leider wurden diese Argumente wieder einmal von der
Ausschussmehrheit vom Tisch gewischt. Ideologie geht auch hier vor Realitätssinn, denn es zeigt sich ja,
dass nicht die Spieleinsätze geringer werden, sondern eben nur in den unkontrollierten Bereich im
Internet oder zu illegalen Spielhöllen abwandern. So hat man der Suchtbekämpfung einen Bärendienst
erwiesen.“

 

Dr. Christian Jung, Sprecher für Petitionen, ergänzt:

 

„Die Petition wurde von vielen Bürgerinnen und Bürgern unterstützt, die nun kein Gehör gefunden haben.
Der Petition nicht abzuhelfen, ist nicht lösungsorientiert. Wir haben uns im Petitionsausschuss für die
Abhilfe dieses Anliegens eingesetzt und uns für die Branche stark gemacht. Leider spiegelt die
Ausschussmehrheit, die Mehrheitsverhältnisse im Parlament wider und unser Antrag auf Abhilfe konnte
sich nicht durchsetzen.“

 


